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' " 's H^»s sind h a l l ' j , 5ft l r . luchr zu elltricht.,,. M i l

der Post p o r t o f r e i g a n z j . . »»tlr .ssisuz!'a»o uns

^.->>>lckt,r Adresse ,5 i!., b . , l l > j . 7 ft. 5!» t i

I n ser t i on s ,̂ ,' l' il h v s»r line G^rlnoild-Hpalte»»

^eilc r r , r is,, Aa»m dcrsell'e», ist j i i r tnialicis (5,,!»

schaltmig <l sr., f in Lmalige 8 kr.. fnr ^»uili l i 1« l r .

n. s. >v. Z» oiesc» Gcl'ühren ist »och der ^»seitionS»

sttinl'el l'er 3l> l r . f i l l line jel>esmalige lHinschalluog

ii i l l ju zu rechueu. Inserate bis lO Zeilen lofte« l st.

V» lr . für 3 >^al, l fl. ^U l r . ,<ir 2 M a l >i«t> UU l r .

>ul ! H«.u ^ l i i ! ^ülü-gl ln t>es Iliserlioilsslemi'els.)

WnumerationS - Ankilndiguug.
Auf die „Laibacher Hoituust"

«»Nebst „Blatter aus Kraiu" als ^>ra-
^^sbeilage wird vom R September
W* I . angefangen ein Abbouuemeut
Mröffuet.

Der Preis für die Zeit vom t .
September bis Vnde Dezember l . I .
botragt fur ein Exemplar:
^ ' Host, l i i ' tcr Kvcuzbaud v r saud t ^ st. — kr,

^" ^ail 'nch. iil'S Hal iö zugtstelli . 4 « — ^

^'" Comvloir unter « T o u v e r t . . . 4 ,. — ,.
^"' ^o»,p!,' iv osseu » , tt5 ..

^aibach Vnde August RD6R.
Jg. v. Aleinmayr ör F. Damlierg.

^ Amtlicher Theil.
,„ ^ Slaatsministeriun, hat dril Piclro G a s p a r i

Fodestü dcr Stadt Cologna evnannt.

^ Das Ill!iill„!»lstcr,>l!l, hat dem provisorische»
^ ' " ^ " " w a l l s - Iul 'st i lulcn in Leobcn. ttajclau von
s t i U n ^ ' ^ " ' "^'^ ^^ " ' t i vc Staalsaunia l ts-Sub.
^ a l l ^ ' ^ . '" ' ' ^' '^ liyaraklcr »l>t> N<niqe lmeg
l ^ ^'/.^klärs iiu H p l , l , ^ l des k. k. Ncinmmllsch«
^^/>>ll)'ls<ii>lischl-!l Obcrlaooci'^llchles uellichcu

Richtllmtlichcr Theil.
Sitzung >es Herrenhauses

am 27. A l l g l l s t .

^at! m ^ ' ^ " " a wivo dlircl, deil Präsideillell Fmst
' "»rrspfsg um i l ' / ^ uhr tlöff,»el.

v. S ^ ' ^ ^ / MiluNerlmür oie Herrl» : Graf Ncchl'srq.
^ ^ , , " ^ l ' ns i , Frriyerr von Mccs''ly, Ilcchclr uoii

dl)ß , , ^ ^lüsiocl»! machl ddö y. Hauö allfmerlsam.
l ^ ' y / i '" die G.schäftöorl'lni!^ del deldeu Häuser
Hal ^ ^ ^ " d e ö vis ÄllerhöchNe Scmklil)!, ely^lleü
l,„d' ' ,^l"nlSmilustcri>lm dieskll'c >>, Druck Ic^e»
selbe .,' M i i ^ I i s^ r rnlhcilel, l i l ß ; eö müsse l>ie-

Ml als f.stc Norm lieolmchlel wcrdeli.
,l»d z, ° w^rdf,, zwei Nole„ deS Sta.il^miiuNeliilmS
^i l lhc i i , ^ ' " " " ^ " ' ' u N n i l i m s . erstere l'ezilgllch oer
l,egs^ "^ l'ueö vo» der k. k. S!.iltl?.illers> bermis-
Uülcrö',^ >. . ^ " ' ^ " ' ^'risseS reS Elzl>crzoglhilms
^ ' " „ im n?' ̂ ' ^ ' " l ' e l'ezs.^.ch der Fi»m,za.el'.i'
Niehitsf />, " ^emcst.r 1 « l i l . mitgelhcill. fctiicr
Dusclii^,,^ " ' ' " " l ">»q ln . wormUer auch Vic L l luer
l"b><„^ l , ^ <^^ "liistc,, Melt.rlnch. eudlich dic E i» ,
l ' " ' ElZff,,,,,, '^"cm der Kaiseril, Elisabfth.WcNl'ayl,
. Gr . ' / ' ' WcIs.Pc,ssm.er Slrcckc.
?"'ch!crst„lsr ', ^ A u e r ö p e r ^ verlieft a!5
« ! ^ ' ^ »cg s.,,. '' Emwurf der ll'rflüchlOuollsu
^ ' > ^ " t und ,, . ' " "^^ " " Se. l . l . Apostol.jche
! " ^ e die Kom». .-'^ ^tsimuiu^-n u»d Gefüdle rm'.
Ic'lelc.,, " "" ' " l „ lo>l l'ci der Al'sassu»g der A^csse

^ . " ' ^ k y " < z " ' " " ' ^ ' " " l ^ ^ , ^ ^ s.^ ^^ ^^

7 ? i " f . , / 7 ' ,̂  "cnttr.».a der kmserl.chen Mi>.
"'" ^ ° " » c . , i ? " " w i rd . ci»tr ssril.k z» uu.er<

^ " ' . vom Prästdcl.leu: ..;ur Sache"

gerufln. welcher N>lf »och vi'lseiti^ und wiederholl
aus der Versamn'Iuuq erlöüt, Dr. Palal ly lluler»
lnichl dadn' scineu Vorlrm) u»d sspt si^ uiet'sr.

A„ der Spe^^ll'sl'all. ' l'lll'cili^eu slch Mistelz,
bisH^f vou Olmüh i?.!l!rqraf Fmsleul'er^. .ss.ildinal
^ürsl Scl'wlirzeul'er^, Graf 3ec> Tbu,,, ivclchem durch
Veschluß des H.nises das Worl eol^o^fii wird. ^>el«
l>crr v. ^'ichleufslv!. U>,st S. ' I iu . Graf i'.'risch. Gras
(5lam Gal^as uud der VerichlerNaller der Kommis»
slou Graf Antc'li AuerSpera..

Die Al'säpc I und 3 deß A^sß-Eulmurfes wer-
dcu amcndirt. Absap 2 mit ssroßer M.'jorilät a„^e.
uouimtll uud Nosal) 4 <iuf Aulrag dcö Graseu bausch
gcstrichc».

I m fünl'leu Absah beaxtragt Kardlual Schiuar«
zcul'sr^ Natt „S l ra l i l der Vrudelliedc" zu sageu „die
Bruderliebe" U'ird au^luommeu.

Graf C l a m . G a l I a S : Eö entgeht ihm ii^ der
Adresse cm Moment: der Tadcl ^c^eu das Velra^eu
der Uu^ain. Das Glf i ih l der Emrüslima., wclchcö
Alle erjüllle. isl uicht ausgedrückt, er lvill daher eiue
MiübilUgung ülier das Vclrags» der Uug.Nl,. Der
Aüödruck dec ^'oyaliicit lst uicht »ölhia.. Se. Maie.lät
weiß. welche Gefühle uus erflllicl! (!)ravo). D,e
uugarische Nation ist l'leeer liud tapfer (lcllhaflcr
Vclsali). das lauu Nlemauo besser irisseu als cm
lirauer So lda l . er hochachte sie. al'cr ciu Mahurus
au die Pallciführcr. welche in iy l lm Hochmuthe ver-
l'lcudcl das Volk dahm brachleu. daß e,3 sich uur
enieu Schrill weit vom Abgrunde befindet. Mau
möge dcu Ausdruck wiederholen. t»aß js0ll Angriff
auf dic Rechte Hr . Majestät als eiu Angriff auf die
Rechte au»'« Reich aufsehen werde.

Als beim zweiten I ie, l l !p l das Haus schmieg,
h.lbcn uligarlschc Zci luuglu. welche den P^lliollsmuo
uacl» dcr Hlr.ift der ,̂'uuge nicsscl«. g,sag>. das Her-
renhaus Hal die Sachc kühl aufgeuolnmcu, (is gill
zu zeigen, daß, wcuu die kungln schwach, doch das
alie österreichische Herz kräftig ist. Man mo'ge <»
dieser Nlchluug vor tem ießle» Alisaye einen Pnnlt
einschiebcn.

(Das Haus vertagt slch zur zmmulirung dieses
PuutleS für >0 Minuien).

?lach Wiederanfnahmc ter Sipuug ( 1 Uhr ^0
Minuttn) vr>liest der Pläsideul bin Antrag ves Gra»
feu (5lam-Gallas. lamend:

«Das hohe HanS wolle annehme»: Wir er-
neuern lnich heule feierlich das von (5w. M^jcfläl
w,ederho!l ausgesprochcnc Gelöbuiß. jlde Vcrllpuug
drs laiscrlicheu Aosrhrus. si) wie j den Angriff auf
die (^inheil u»d darum m,f den Vlftaud tcs Rel-
chcS nachdrücklichst zuilickzuweisen.

«Wir hoffe», ?"b »lsfeo GelöbniL als crnsttr
Mahnruf m lll'garNS Marlen ulcht uugshörl ucr»
hallen wi^d."

Es eN'cbcn sich für dcusllben 47 uon lili St i ,»-
meudeu. Alluea >'i wlro ohne Debatte angenommen.
Sofort wild nach Beschluß des Hauses zur drillen,
^csung geschrilleu und die Aoresst »nl 54 gcgeu l)
Slliunlc» augluommen.

Dic Adresse lalllel uu« folgendermabeu:
«Eu. l . k. Apostolische Majestät!

Das Herreuh'Nls des Rcichennhe«. schmerzlich
bewegt von den i5ltig"issc„. welche Elnr Maj,slä>
unabwelslich nölbiglt". dc«u uugarl,chlu ^'audlag ,u
^cuüber erustliche Maßicgllu zu s lg l . l f . l l . h^t mil
schuldiger Ehrfurcht die Miilheüungeu vclnommc».
welche aus dilsem Aulassc das Mliusleuum im Auslrage
Eu. Majestät all dieses Haus gllaugcu ließ.

W l l haben darm uach zwct Seiten rie Iestig»
ksit des Fürsten onnldai erla»l, l . der s,,» augcslamm»
llS Recht zu bewahre», aber auch aus dem cm^eichla.
geueu ocrfl'ssl'Ngsmäblgeu Wcgc zu dlhc>rreu uod zu-
gleich die Rechie <ci»tr au^crungalischeu Völker zu
lchüßcl, culschlosseu isl.

Wir preisen die Friedensliebe, welcke mlg,achtet
so harüiäckigeu Widersliedeus den Wla, künftiger Ver»
ständiqlüig noch uichl für verschlossen l'äll.

W«r erneuern auch heule feierlichst das vor Ew.
Majestät wilder!,'?!! ausgesprochsne Gelöbliiß. jede
Vcrlshuog des llNserlichrn Ansehens, sowie j,den An-
^riff auf die Ginl)sil u»c' darum auf den VsNali^
^c^ R'ichcs »achtnncklicl'st ^linck^uwsiisn. W>r boffin.
l>aß dieses Gelöbnis als ei» erlisttr Mahnruf in Un«
garns Mallen nicht una/lioN verhallen w!rt>.

Möge bl'ld jcnseils der i^eilba tie Viuderlitl'c
wieder erwachen, die uns erfüllt uud mil welcher wir
j,»es vlrcinigende Baud flstbalte«. das die rilbliqe
OrlsNülluß sssilltinsamlr Wohlfahrt und die rudm«
reichen Thaten geglns.iliger Hi l f , und Sicherung
rurch Iahchnndlrle um alle Stämme Oesterreichs
gesH'luu.ieu l 'al."

Ulber eie Modalilälen dcr Uel'ergabe an Selne
Majfsläl entspinnt sich eiue läügere Dlbnlle und wird
schließlich dtr Anlrag des K ^ m a l Ssvirarzeuberg.
cine Depulaliou an daS alllidöchste Hoflager al'^u»
sciNtN. welche aus dem Piäsioentei! und zwei von
ilun gewählten Mitgliedern zn beslibe» b^l'e. mit
Stimme»eiubelligfsil au^ei,0!U!l!el'.

Dcr Präsldeut wäblt liicrauf deu Kardinal 3 ia l i -
sch er ul,d den Antragsteller Fürste» k o l l o r e d o '
M a » n s f e ! » .

Die S'ßuug wird hierauf gtschlossen.

Korrespondenz.
2 V i e n , 27. August.

^ Seit gsstern fchou sino l»e Eulwülfe der
Aollssm deirer Häuser delalult. Scit eini.ieil S lu»
oeu ichou Hal das Herrenhaus die Dlvalle bi^onnelu
Es rarf hier in dieser Beziel'ung dae Thalsnchllche
vorausgcschickl „.'erden, daß d.iö l l i l l i r i l oe? Publl«
lnnis über öle vorliegsuden (ii i lwüric kel»esw,g« liu»
l'ldlugl zustilUluend laulel. ^ae Mollv dl«,,s mehr
oder n'clligll abfälligen Verdills liegt «ber dariu. duß
cue Veuasjrr der l'kidlU Entwürfe, sowie ric ihoeu
!»ur Seile flchcudell Conillc's sich uon oorlihmem auf
cl>,en Slaudpuult g>slelN halle», diu dic weiteren
kreise entweder u>sprüngllch uichl einnahmen oder »n
Holgc dti Einftl'lssc der Presse wieder verlassen halten.
«Hs ist gar l l iu Zweifel, »«»d die beide« Onlwürfe
llweisen es bis zur Evideuz, daß die ComlK'S »luo
d<c Verfasser der Oulwürse sich aus dcn Standpunkt
lluer einfache» k!oyalttäts< Adresse, oeer. wüiu man
Ilcblr w i l l , eines Verlraucns-VolulnS für da« Mini»
llelluul geflcUl hallen, währcuo das Publ,ll!,»> in

l feiner Veurcheilüug mchl oen einel» polüischen Pro«
grammes von Selle per beiden wimmern aligenom»
I»«!! eiwatlllc. I » dicser Verschlldlül'c'l der Stand,
puülie lieg! oer erst, Keim z» d<n Differenzen zw<-
Ichen dcm. was a^e W>ll tlivarlele und dem. was
öle Elilwülfc wirklich boten. Das allgemeine Urlh, i l
laßt sich in einem Wolle beiläufig so fassen: W<»n
oll Kammern in ihrei: Aeresssil nichls Anderes sagen
wöUlcn, als was eben hier uoi l i tgt , dann wäre es
d.sftr gcweslU, vo» den, Aulrage auf eine Arresse
ganz Umgang zu »chiucn uno es bei einem dreimoli'
gcil Hoch alS Elwiedtll iug auf die kaiserl. Mi l lh«,.
lung bewenden zu lasscn. Daß diese Vnsichl >lrsprü"g«
lich auch besonders vo» den Mitgliedern ves He,reu«
h.iusls gtihelll worden war. habe lch beieils m mei«
nlu, leßlen Schl l lbln <,»a/de»lcl. eben so wie es
oauil anders gclommlu unö wie man. einzig und
aUcln mil Nüclslchl «uf den Vorgang im Abglmone«
lenhause. von dieser lrsten Idee al'giug. L o weit
das össeullicht Uill?,il i l l, AUgcnieiuln.

Was min die helllige Verhandlulig im Helle»,-
haus, anbllangl. so lechtselligic sie !"> Ansicht l>e>-
jenigeu lelneowegS. welche do glaubten, raß " r vo»
(glillparzer nud Gr . f Aullsperg ausgegangene ltol«
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lvmf V.0N dem Hause in Bansch l!,,d Bo,;>'!l ange«
nommen werden würde. I m Gcgc»!l'.i<. Troydcm
das Haus slch hcule wieder dcr g>u.'aui)lcn Führnllg
dcs Fürsten Auer^pcrg erfreute, dcr uon sciucm Halö-
übcl bereits vollstaudig hergestellt is l . so wnroe ocm»
selben doch el» Zwischcnfall nicht crspait, welchcr bis»
bcr im Hclrcnhausc nicht uorgckoniincn war. 3lach
cincl kurzen abermaligen Motivirnng der Dringlich-
keit durch Fürst Colloredeo mid elucm k l i r rn P la i -
doyer für dcn El i lwnrf uoil Scile des Grafen Auers'
perq. clgriff Hen Dr . Palacky in del General-Dc«
batte das Wort, AUein schon dcr Eingang seiner
Rede schivcifle von dem eigentlichen Gcgenstandc so
wcit ab, daß cr sichtliche Umuhe tin Halisc ftlbsl »lot«
auf dtr übclfüllten Gallcric hcrvorrief. AIs abcr Heir
D r . Palacky stall deluznfolgc cinzulcukci'. i» cine
wcilsaus abschweifende Kritik dcr Vorgänge im Ali«
ycordnctcnbaufc slch ergnig. l'a muß>e ders.lbe dnrch
dcn Hcrüi Pläsldcülcn ,^ul Ordnung gewicsen »vcr-
din. M i t dc>n schick dic Gcncral-Dtbatlc. (Spczial-
Debatte, siche Siyung^bcrichl).

Molgcn bcginnt die Adrcß'DebcMe im Accord«
nettnl'ause. Es ivlro hler allgemein vtlslchcrl, daß
E r . E l^ l lcnz dcr Herr Staalsministcr ans den Ii ,<
yalt des Entwnrfcs nicht ohne Oinfiuß geblieben sei,
nnd voll jcdcr allzn prägnanten Fassung abricll). Die
Gcnclal« Dcbatle soll von Dr . Smolka , lrclcber die
Slel inng der Polen z» dem Antrag auf eine Arressc
mollviren »viro , eloffnet werden. Anßerdem sollc»
»och Brauner, Ricgcr und Knranoa als Redner ein-
gszcichncl sein. S o erzählt man in den Kiciscn der
Abgeordnet,',,.

Sanistag dcn l t l . d. M , wird die Eloffnnng der
Welc'P.lssauer Bahn erfolgen. Die Fest-Arrangeurs
sinft dicß M a l Baiern. Hicr besteht nnr gtwisserma»
ben ein F i l i a l -Comi !« ans den Vcrwaltnngi'rätyen
Boschan. uoil Dnck llnd ^indheim. (5s wcrdcn im
Ganzen 30l) gcladcnc Gäsle an kcr Fcstfalirl t l ic i l '
»el'men. Unter denselben werden sich die Herrcil M i -
nister Schmerling. Lesser, Plcncr n»o Wickcnbnrg
die Vnreani' der Heiden Hänfcr. 25 Mitglieder ocS
Hcrrcichanscs. 4l) Mitglieder des ^dgeordnctcndaliscs,
di? Verlrettr dcr beroorragendste» Ionrnale »nv bei
1l)0 gtladlnc Gäst<' ans dcn mdnstricllcn l>nd ,nctkan<
lilcn KreqV,, l'lsiüden. Das Programll, isl sel,r cl»-
fach. Der Zng fahrt um tt Udr Morgcnö hier ali
»no ist um 1 l Uhr Vormittags in We ls , wo auch
dic Gäste liaicrischersciis erwartet werden. Nach ocr
Äüku^sl feicrlichcl Gotleödlenii. »'.ach ten» Gollcö»
dilnftc Dcjenncr l'iö 3 Uhr, nach dem Dri/nner i;<ihlt
nach Pössan. Die Änkonft in Pass.ni :vno u>!> (> Uhr
erfolgen. I n Passal, T incr l'is U Uhr. Um N ^ Ulir
Rncklehr nach Wels, Die ^a r t . n der Galle sino anf
8 Tage qilt ig. AuS oitsem 'Anlasse wcrdcn dic l)ci'
ren Hänsrr Sanistng den 3 l . d. M . keine Sil)n»g
dabe». Sonnlag den l . September Evöffi.ling dcr
Vayn für das Pnbl i lnm.

Hcrr Noderich Aoschnß, der Sohn unseres l>l»
lübmien Tragöden u»o Dichters von ^Vru lus Haus"
nnd «Iohaiul-! Gray" , Hal sich in diesen Tag,»
vermalt.

Man ficht der Publikation des Ko»knrs>'s snr
die vom Gemeindcralye in der heutigen Plcnarolr-
snilimlung zl, lreircnden Stellnng eines „Chronillc»
drr S ladt Wien" noch in dieser Woche entgegen.
Der Onlwurf rafnr ist bcrcitö vollendet.

O e ft c r r e i ch.
W i e n , 24. August. Der Geburtstag des Kron-

prinzen Nudolpl) ist voigeNtln in Reicheuau l.'öch!'l
sinnig gefeiert wordru. Fahnen, die schon seit geslern
uo» aUcu gröberen Geballdcn wchleu. zeigten den
kommcndcn fcstlichtl! Tag a n , und heule am frnhcn
Morgen kündigten Schüsse den Beginn oer FcslNch-
keiten an u»0 lriteleu dcn St rom uon Menschen, tue

das so,<sl so slilic Tl»a! l»t!el'!r». uach dcr ^»islrlichcn
Vm., . Znnächsl slelUe sich dolt iz, Gaurn einc Ml>»
sikbaude mif l>»d sing an zu spiekn. als dic l lc iüln
Graiulantcu einlrmen. Es waren sechs llcine Pa.ne,
binder der k. k. Vcamlcn nno dlr Gaslwiuhc Waiüni l
und Fischer, in dc» Trachten cieser Gegend, als Jäger,
als Bauern, als Hammerschmicoc uno als Holzknechie.
immer «in Bnbc llno cm Maochcn ül glclchciu ^o»
slum?. Die klcinsle» ^indcr waren uu Ailcr ocs zNon«
pllozeil n»d g>n,jln uora>,. I>dcs it i»0 brachte, sei«
nem Koslume cnlsprcchcnd, kleine Geschenke, l ) Del
kleine Baucr einen kleinen Pftng uild sonilige F»lc>«
gerälhschaitcn, nnd seine Ba'nerm eine zicilichc llclnc
Bruthenne auf dcn: Nest. 2) Der llcmc I ä g r r sinr»
Hasen, eillen Alpcnllock und Schnecrcifcn. oie Zägcrin
ci>: Paar weißc Hühner uild nn j?0lbchl!l uol! Alpln-
blnmen. A) Der Hamnicrschmlo einen Hanimer. u>U'
sein klmus Wclb rincn Bicncnslock mit Honig. 4) D<>
Bergmann einen Bcrgmnnnsslab uno ein Ginlienlicht,
und scinc Blglcitcr in w«ij)e Tanbcn. ll) Der Hol ; -
knecht eine Kr^ke, uno rie kleine Frau Hl'Izlücchl-
nockerln und ihr KüchenglsH'ilr ans rer Holzyülle.
U) D«l Hült lnmaun einen Teller mit kleinen Hlano«
ncnkligcln, und da das Zcntc mil dem Rauhen slch
»cidinoet, so brachte sciile Gcfähll in onen Sp inn-
rocleil.

I m Salo i l der ViUa cmpsiüg dcr iiaiscr mit
ccm Nronpriuzcn uno dcr Erzherzog!» Gisela die K>n<
dcr anf'o Herzlichste, und dcr HUonpiinz nahm die
Geschenke entgegen. Darauf bcschcnlle »r wledcrnm
Die Mincer mit Spiclcrücn. ^l'achdcm sie rnill'sscn
waren, hatten die k. k. Beamten dls Forsles li»o der
Gewerke B>glnckwnnschung»?andisnz. llnd zn,n Schluß
clschicncll nocy lic SchulNillcr mil G.i'an^ und Glück-
wünschen. Uiucrdcsscn bewegte sich vom Thalhos hcr.
liülcr bis vor die «irche ei» langer Zng von Bcrg '
Iculen, I ä g c r n . Hüllcn« uno H<'M!l!rlwcit^rbsilcrn,
llnd Holzlnechtcn, um vor dcr Kirche Spalier z» bil»
dcn. 'Vor dcr Vi l la uno vor der Milche waren (Khrcn«
Pforten. Geführt von S r . M a j . c>cm itaiscr und der
Erzherzogin Gisela begab sich der Kronprinz unter
Icbyaflcn Hoch's in d>c Kirche zum Hochamte. Ei»c
dcsondcrc Freude soll dem ttronprinzen noch cin Gc»
schenk dls Waldamtlv gemacht hlchcn: cinc kleine Iä<
gfchüite, otc mit zmci Hirschköpfen uno Iilschriften
ucn Anßcn geschmückt >st und im Innern slcht ein
klciues Vc l t , c>n Tisch uno Sissel. uno dcr itroilprinz
selbst l'at sosoit al>ch sciurn Alpenstock, scme Schnee-
»eiscu und scin Gcwcbr cinzichcn lasftn llnd cinslwtilcn,
bis er selbst Gcbranch uon der Hülle machc» lann.
cincr Puppe dcr llciucn Erzherzogin gestaltet, darin
zu hausen. Die Hütte ist im Buschwerk des Garlcns
aufgestellt. Um dcm Gartcn noch «incn ncucn Nciz
zu uerlcchcn. hnl Hcrr 'Aiaißiül in dcmsclbcn ciuen
klcilicn Tcich gralitn I^sstn nno anf dcn>scldcn rcm
Kl'oüpriuztn ein tlcnics zniegsschiff znm Gcschenk gc-
m.ichl. Den ganzen Tag wu'de auf der Wicse hinter
der V i l la getanzt. Mchreic Male pal dcr ^.-iscr n>il
dcn bindern dcn Tanzplat) mil sciucr Gcgenwall be»
shrt. Fröhliches ^cbcn herrscl'tc dcu ganzen Tag.

W i e n , 26. Angnsl. Se. lais. Hol.'cil der Hcrr
Erzhcrzog Ferdinand Ma l im i lmn isl von scincr 3iei>>
znrückgclchrt.

W i e n . Baron sslislan lbciltc in der Sihnng
des kloalischen Landtages vorn 24. Angnsl nut . daß
der i.'andcs-Vizskapitän. FM^! . Iel lacic, wegen seiner
Aeußerungen gclegenllich der Eidlsleislung pcnsionirt
nnd nach KlagsNillrt illiernirt wurde, in Folgc dsssen
cr qni l l i t t hade. F M i i . Icllacic soll nämlich unlcr A n .
dcrm geäuücrt haben, «daß cr scine Naliol l lkbcr
untcr türlischenl Joch. als unter dem ausschließlichen
Einfluß wclch' immer gebildeter Nation slhcn wol le;
indem der Tü l le mit dcm Körper seines Sklaven
znsricden sci, die zivilislrtc Ration abcr auch nach
seiner Sccle — sciner Nationalität v i l langc."

Du«' ncl,lslc Nummer des Allncr'^cro^l 'N»gs<
bll'lles Nr, <j^ l'riügt an der Epipe Folgendcs:

«Der ^ M ^ . Georg Graf Icllacic ü'l (mit 1>
Scplcml'cr l 8 0 l ) i» den nolinalmäßigcn Penslons'
stalld zll ül'erncbnilil.

i.'allnbu'g am l l i . 'Analst 1801.
Fran; Joseph m l "

W i e » , 2<l. Antust. Wcgen gllichiuauigcr '^^
liandlung dcl alis Anlliß dcr d/lmaligsn Anstösl'üil
oder Unlgcslaltlln^ der B»'l>öil)en disponibel >vesde»oe»
Staatöllcamüil und Diener l)at Seine Ma>sstät t>tl
Kaijcr »cllc B>stimmu,'gen gsncbmigl, wclchc für d<e
^a»ie Monarchie gllug sin?. Darnach trctcn sol^^
Bramte und Diener an jcnem Tage in Dispoüil"!'"
l ä l , anlvclchcm ilnicll das Bcgnlistlgungoi. il'r il,l!^"
standen wirl». Provisorische Bramtc lind Diener h'''
bc» al,f das Bsgliüstignng^japr kc,nci, ylnsplluh'
Während dcü Bcgslnstigung^j.ibre^ erhalten s-ic daiüll
Betbeillc» dc» vollen Gclialt, die Pcrsonalznlagen lil>»
cucntncll das Qimrlicrgcld. Anch »und il'nc» îc
^icnslzcit ohue Unicibrcchnng foclgrzäl'll. Sie uc»
licrc» abcr die Fi inl l ions^ulagl i , . das Naluralq»^^
l icr, Holz, ^icht. Amlöllcidnug u. s. w Bei 'Acscz-
zling provisorischer Dicnstpost.'» weidcn di^pouil'^
Bcainle vorzüglich bcrücküchliglt, i / ' - cs löxncn so^al
provisorisch ungeslcllle Bcamte ihrer Dicnstvostl-n <>""
Yobcn wcrdcn. um solche in Diöponibll i läi stche»^»
wirklichen Beamten ^n^'.iivcisen.

T r i e f t , 27, Angust. Die auf dcu ionischen 3""
sein gegen Plovsiucnzrn ans dcr Tnslci verhäüll^
achttägige .ssoillnlua^ wuidc wieder anfgshodell.

T r i e f t , 2«. ÄnguN. Mi t dem 1!i. Scoteml'tt
d. I . wird hier unter der Reduktion des Herrn A>^
tanker Mauroner ein ncucs Blatt nnicr dcin '^llc!
,)ižl!//<'!lil <l,-I s,ol)<>!o« erscheinen.

A g r a m , 2l i . Angust. ^audtags-Sipnng,^>^ '
lcr»ik bcantra^l dic in der kaiserliche,! Botschaft ii»
dcn Rciäisrall) a»fgcslclltcn Gcu:>dsät)e bezüglich ^ /
^oinpclcnz dcs Rcichsrall'cs lind dic Ansdll'ung ^ '
ner Beschlüsse ans die daselbst nicht vertretenen ^u>"
der als eine Verleynna. dcr pragmatischen Sankn»"
lind d.'r Selbszständigkcit dcs drcicimgcn Hlö»<^^'
ches fcicilich zu piolcslilen uild sich sicgc» allc d ^
ans elfolgendcn .^onflqncllzs,, z>l verwahren. Dics^
An>rag wiio gcdrlickl, dcn Sektionen znglwiescn u»
dnrch den Landtag dcr Tag dcr hierüber zu psis^"'
dcn Bcralhnng fcslgrsteM werden. Ein ans 1>' - ^ '
gliedcrn bcslcl'cndeö (5^n,ill' für das Nai ional l l '^ tc l
wird gewählt. Ucbcr die Mlt lhci lnng des Ba»»^
raü cr morgen cine» vicrivochentlichc» Urlani) a o l l ^ '
wurde cine Deputation cnlscndct. um vom B^»l
Abschied zn nehmen. Nächste Sißnng Mittwoch', .

Moigcn wird dcr Landtag in <<»,'i>e,s») l<^
Tralirrgoltcs>icnste für del» Ma'ccn dcr südsla^^"
^itcratllr Sava Tek^li beiwohnen.

Dolltschln»d.
Heide lderss , 2^ , Angust. Hcnic hat der de»'!^

Natil 'nalvcrri» lnich fnnfslnndigcr Debatte (und zw"
.ins Anirag von snodculschcr Seile) durch allgeUll"
Akklamaüon ciusllmmig beschlossen : «Es werdc» ül ' l l^
von scincn Mitgliedern Sammlungen znm Ball "^
Dampskanoncnboolcn angestellt, nnd die c M ' " ! ' ^
Gcldcr bis znr Elrichlnng cincr deutschen ^cul>"l^
walt an das prsnßische Marineministeiinm c > " 9 ^ ^ ^ ,
Zur Erössnllüg dicscr Sammlnngcn bewilligte l ' l l ^
tionalucrei» gleichzeitig 1 U M 0 Gnlden anS der '^
einskasse.

Italienische Staaten.
V ^ e a p e l , 24. Augnst. I n Matesc ( M ^ .

vergrößert sich der Aufstand. Panren der be„a^ ^
lcn Provinzen flüchten slch dahin. Truppen l""«
von allcil Seiten dort an. M a n liält einen ^^"
mlincn Angriff für bevorstehend. ^ ^ - ^

Feuilleton.

Aus Nom.
Nach franzosischen Qncllen bringt das „ M a g .

f. d. ^!. d. A." einige interessante Dalen über römische
Znstande der I cß tz t i l , d,e wir hicr folgen lassen:

Am 28. J u n i . dcr Vigil ie von S t . Peter nnd
P a n l , hat in, Vatikan eine ziemlich sonderbare Zcre.
monie staltgefnndcn. welche zeigt, in wrlcher aller«
thümlichen Atmosphäce die römische Regicrung aihmct.
Diese Zcr<n,ouic ist die Tributzaliluug an den Nar-
dlual-Hlämnierl ing. welchcr das ganze Personal dcr
ehrwürdigen opostol. Kammer beiwohm.

Wenn oas ganze Eamerliugat in dcm Vatikan
vom heil. Vaier in fcicrlichcr Sißnng ueisammcll ist.
luf t man der 'Reihenfolge nach rie Tributpfiichügcn
anf . welche eine Gabe als Ai?eil.unung dcr Ober«
hohlit des Popstlhnmö zu lcistcn haben, völlig noch
wie im Mi t te la l l l r . Die Borghesi wcrdcn aufgerufen.

sie schulden eine silberne S c h ü s s e l ; die V a r b e r i n i : e i » !
Pfl ind Wachs ^ die P io inb in i : zwei Dukaten; die j
Prinzessin Marie Bonaparte ', ein Pfund Wachs für
die Grafschaft Castro ^aviano. die sie 18Ü6 erlanfte;
der Marchcse ^ajal ico: zwei Pfnnd Wachs; dcr Mar«
chese Campana: zwei Pfnnd Wachs; die Ch ig i : cin
silbernes Vccken; dic Eolonna: ei» goldenes Ciboriun,
und zwei S c u d i ; dcr Fürst Tor lon ia : scchö Pfund
Wachs sür die Kastanicnpfianzung uou Eapomontc.
die vom Fürsten Poniatowski an den Herzog Johann
Torlonia abgetreten woroe».

Untcr den anfgernfcnen Tridnlpftichligen dcr apo-
stolischen Kammcr. dercn nnzäblige sind. sehe ich auch
die Fürsten von Parma mit lincm jälnliche» Tr ibn l
uon 9000 Thaler Gold. Sei t <7^0 ist dicse Su'i ime
nicht mehr bezahlt worden. M a n hat sie nicht er»
lassen, nnd belauft sich gegenwärtig anf 1 l M i l l .
Francs ohne die Zinsen.

Noch ruft man im Tribunalsaalc Jemanden auf.
dessen Name hicr ganz eigenthümlich kl ingt: dcr ,r-
lauchicste Vikwr Emanncl. Nönig uon Sardinien,
Er schuldet l i u lu goldenen ssslch für das Furstcnthum

Mass.'ra,l oder die Grafschaft Crevccoenr (l)N»"^,f
Name), Dieser Kelch ist bezahlt worden l"s ^ ,
V i l i o r Eluanucl . der die Leistung glcich von !' ^^
Resiiernngsanlillle an abgeschafft hat. Alle ^ ' ^
rnst man ihn auf ; der Camerleugo frägt, ob c .̂
l,t oocr ein Stcllueltrcler für ihu. Man toi'! '
seine Abwesenheit; er wird dann getadelt " ^ n ,̂,,
^ehcn als vtrfallen erklärt. Mau sicht, das ^ ^ ' ^ ,
bleibt stehen; in römischer Phantasie besteht d<n ^
denöwcsen noch in aller Weise zu Rccljt. u» ^ ^
Zeilcn haben darauf ebenso wenig Emftilst, "
cic kirchlichen Dogmcn. <̂ ,l>e

Alles in Allem empfängt das Eamerlingat. ^ ^S
ich. clwa U0.000 Fraocs. mehr als ^2 K l M i e ^
Cilwrien, 0 golrenc oder silberne Becken n" ^ ^ ,
400 Pfund Wachs. Der ssämmclling. der d l ^ ,^,^ ^
bnle einnimmt, ist dcr Kardinal A l l i c r i ; " tb ^ ,
sipt rer bcrühmlc Monsignore Antonio Malcncc > ^
lizsi-Oberst und Vi^c« Eamcrlengo. Etwa z ^ ^ s
Monsignoli in V io lc t . lroh ihres schallen^" ^I<
nnr liicbcre PricsUr. wic unsere Pfarr -Kapl l "
del» die Beisitzer. —
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N e a p e l , 2',, August. Kleber Paris,) Ol'.rst

" ea y.^ ^,^ , ^ , ^ Gl) j^^„. . 'g im Einverständnisse
m! d>n Franzl'ski, bei Monte S t . Elia an.ieg'iffcn.
.̂ , , . ? ' ' ' "cllanlcle am 23. d. . daß die Franzosen
>' ^>a»oua angelangt seien, um Ehiavone zu ver-
Vllioel!,. ai,f rZ , „ ,s^^ ^ w i überzutreten.

d!> ^ ' " ^ ^ , 2.1. Attest. Das Amtsblatt dementirt
'' -^chnHt. daü sie Franzoscu beabsichtigen. Eliia-
l»e bei Clisli!>o^>li j>„ Rückc» anzugreifen.

^, '^cl Snmn.a Gefecht. 1l!0 Aufständische gegen
" ' W e n ,,„d Natioxalgarde. 19 Aufständische an
" ^ t e n . Verwundeten. Gefangenen, .

Frankreich.
P a r i s , 2ü. August. «Siecle« bchanplet. die

pnpMichc Itegiernnq bal>e ein Manifest erlassen, wel.
^es l'Ioö drn Negicrnngcn von NnLL.nd. Preubcn.
«panien. Vaiern. Ocstcircich und Belgien mitaetheilt
Wetdfl, soll.

, Dle Vermälunq des Herzogs von Dalekarlien.
"tö lungeren Sohnes des KönigS von Schweden,

" " der Prinzessin Anna Mnra t . bestätigt sich. und
sc, n^ ^ " Anzeichen der wachsenden Int imität zwi-
^ » Paris und Stockholm und dcr skandinavischen
^"üioftspiaiic der schwedischen Dynastie belrachlet.

Großbritanuien.
Aaron V i d i l . angellagt dcs Mordatlentates

? ^ " seiüsi, L o b » , ist von der englischen I n r » dl,<
l« Vrtl.,,che„ö schuldlos erkannt, dagegen wc^en
N'wcrcr körperlicher Verletzung zu einem Iadre O . -
nu'gniß ^,,.,,,,,,^,^ ^ , ^ , , ^ g ^ , ̂ m slch geweigert.
/ " ^»genr id z„ leisten und irgcnd elwaS gegen sei-

" ' " V.urr nuSzusa^n.

Serbieu.
^„ V e l g r a d , 20. August Die Rede. mil wclchcr
icl>> ' ^ ' ^ ' " ^ die von ih,n zusammluberrifene Skup-
s ^ , " , "öffnete, llegt j lyt im Geizen vor. I n der-
' ' l " iN nichts enthüllen, was zu dcr Vcsorgnib Naum
s i ^ " ^ " " " ' ^'k! ein Konflikt mit dcr Türkei bcab-
"> 'Üt sei. Die Millyeilllu»; ül'er die G.U'.'lchmmi'schs

Nlun. s^,^,^ ^ , ^ ^ ^ ^lilglirijche Emigration, ill mi!
^ . " l l l ' i A i , t ^ M l j , m H uer^'u»de„. »nd rbensowllu'g
l>c>'i< ^WM^sslmg dariil'el der Skupschtina uoll's«
deil/e? ^ l l l ' s l d^g Pro j l l l riner allgemeine» ^'linc'eö-
7<ü s '^'"l1 knüpf! nur an dnö Faktum dcr schon ^ m
wl,, !" ' ^lllisch erk.,u»tlu und ausgesprochenen Noch.
häl, ' ' ^ ' ^ " " - ^ " Nüclslcht ans dle l,»S!vär!i»jeu Vtl<
l'aiif'^ ^ bie fmlllichc Eröffnungsrede srl'v zurücl-
spl i /^ ' ^" Vezichunji auf die ini.cren Zustände aber
, i . , ! !̂ e s,H mit männlicher und gerader Offender»
liii»"' ""^- Der gsnst demnnt oline alle Umschrci'
^slin ^ ^>uge deiil! rrchlcn Naunu , uud wlis dcr
der ^ " ' " Schlnü seiner Rede über die ylll'llleschn»
der ^ ^ ^ " ' ^ ^ dos Darlliedcrlie^cu des Aclcrdane^.
N'ä»,, ^ " ^ ' " ' ^ bes Handels anspricht. iN mil
bill,,' ^ ^ ^Üclchlrzigleil gesagt, »nd enldalt ^war
a>ü,',' ^'^ ^^ ' nnlionalen Elgeul'Nükll uiäüü wenigci
iu ^"^l^ 'clh. islc Th.it^chen, die ader mayr sind. und
l lcnni"" '^^kiligung allcin tinc Vchcruna. der l)öchsl
I» , tt^" ' " "e l l» Znslandc deö i!.n,deS zu suchen ist.
bci, ^ ' ^ " gllwnnucu. sann raher auglnommcu w.r»
sähe' ^ N,de deö Fülslcn Michael mir Grund«
s!no " ' " ^^^">"lc enll 'al l . wclche villmehr yteiguet
A u s ^ ^ ' ^ l "h ' ! i cu als Vssorgulß zu encgs». Dcr
NvNc ^ ' " ""^ l lhaf lcn iuoeren Zustände liegt dcm
der <,,'I ^ n l ' a r mehr am Herzen, als je»,r ^Nuhm«.
doch -p^allnei, lön l . und dessen Resultate am Ende

""r Armuth und Elend sind.

Türkei.
F s „ ^ " s t a r , 24. Augnst. Heule N.'chlö ha! eine
slli, <> «'^ '^'^ Hlmser und die Gelröll'e der rcich-
war ,,, ^ ^ . ' " lu Asche g.lcgt. Der Pnlosrihurm
de« U j , ' ^ , . ^ ' ^ G'fadr. Nur durch das Elnschreileu
belvältl t ^ ' " " ^ ° ^ ^ ^ ^ ' " " " ^ ' " " l Stunden

Vermischte ^achricheeu.
^"deir,/. ' ' '^,' " ' ' e r a u f r i c h t i a . Dieser Ta^e ver.

lc« Vieles ' ^ ^ ' ^ ^ " " ^ ' ' " ' ^ " Nummer unse.
^l>„ ^ l l ) . ^ " " ' ' ' ^ ' l k. f. 'lie.imtcn iu eincr ungan«
^^uen l'ii!l,c.?'" ' ^ ' ^ " ' " Al>o»ucut yalle ftdoch
' ' " ""ü Erem/i" ^ ^ u o r l verlassen und mir erhiel.
^' l ' l tschmt. 1, i»rücksseschickt mit dcr losonischsn

- ^ Vo.'.'^ " " " " ^ ' " " D'l 'e l'iedcrn Ungarn!
m vm si,,!, . ^ ' ' acsammellc» W. l len Friedrich d,S
.^"üamem . . . " , i'"!i E lemplan . Durchaus au!
" ^ " t die s> s . . ' "bglzogen wo ld ,n . und man

«'^' 'ucw w c n ' i ^ ! " " N " ^ , " ciues jed„, dllseldcn
3 "U sc!tcn ^ / ' s 3W0 Thaler. Tdeurer l .n,
d /« ! " ^ " "d i t , i "! ' " liehe". Köniss Wüdel... vo,'
d l i , " ^ <i„e ,, , ^ ' ^ l ' ^ " .np lare. und er l.ef.N'I
öss u > ' / " W , , ^ 7 ' " Pli.atblblioN'ck aufdewadr,
^ ^ t n ^ id l i .n . " " ^ " "on ilun der Berl in,,

. . > — , , . " «"" ' Geläitul gemacht wurde

— ^olgllioe Hültoois zr ln l i r t in Par i s : Eine
sehr hohe Pcrs^n hat lnrzllch l,ll Gcllgelchlll tiuer
Audienz F,l,uz 5,'iöl eingeladc!,. scinc,, Woynsit) doch
N'lct'cl in P.niö zu nchluen. Alü »li» der liclüyüile
Muslkll dagegen t»e Nüclsichlcn ycruolhol>. die ,r
gegen den Hof von Weimar zu nehmen l)al>e. der
iyn sletS mil außlioldeullicheui Wohlivollcn l)el)>»ndcll.
loll diese hohe Person allögelüfen hal'en: „Aber mein
Ooi t . dedenlcn Sic roch. daß es >n ciil Paar I a h '
ren gar keine» kleinen Hof >>: Deutschland niehr ge-
l»en wird."

— I m Tower in i.'ondo» zeigt man eine große
Kanone, von der der Anfselur sagte, daß sie von
Gold und anderm kostl'cir«» MclaU gemacht sci. Man
sagle, daß die I u l c n 20.UUU Pfuno dafür g.oolcn
hallen, wädrend 12 davon al'g.schnillluc Zo^ . dir
nach Virmii'ghanl zum Schmelzen a/sihicki w.irrn,
einen Werth von 8000 Pfd. S l . au?witseu. D i l
Inschrift auf der Kanone sagt aliS, daß sie von Mil«
yammcd. dem Sohn« dcS Hamzct Al lah, gi^sstu
and auf Vcfeh! deö SnllauS Sol lmau. Sol'N Se^
limS. für einen Einfall in Indien im Jahr l1Ü7 der
Hedschira (^. N. 1ll80) gcmacht. und l>ei dcr Ein-
nähme von Aden im Jänner 183!> erobert wurde
dnich die Erpedilip,! uutrr dem ^ominando deS Hla«
pilänS H. S m i i h . Kommmidlur d.ö königlichen Schis«
ses „Voyage."

Rcuejlc Uachrichten und Tclcjllammt.
N e a p e l , 20. August. Gcslcrn wurde eine kaudt

om Monic Somma zerürcul. Dir „Vr igan l l " von
Malcsc wurden uon 2^ Valaillonen umzingsll und
aufgcncl'en. Alle wliroen gclödlct oder zu Gefange-
nen geniacht. - Die Franzosen lialnn 400 derslll»cn.
welche die Grenze ül'erschreilen wollieu. anfgsgiiff.n,

T u r i n , 2»l. August. (Ncl>er Paris.) E>? v<r-
laulel. daß Cialdini »euc Tüippe» vcrlangl yadr.
um die Insllrgrnien gleichzeitig anzugreifen.

T u r i n , 27. August. Ein ^eilarlilel der heuli-
geu „Opü'ionc" bestätigt das vom Pariser ^Monileur"
ausg'sorochene Dcninl l i l)szüglich der Alilrcliing der
Insel „Sardinien" und fugt lmizu. daß dieöfaUs nicht
»ur klüi Traktat, sondern auch llinc Verhandlung!-»
destchcn.

P a r i s , 27. A»gnN, Vci E'öffnung bcs Gc.
neralralhes (<'<m,-i<>il <f<>„<'l-nl) dcö DeparlrmeutS Pny
de Dome sagte Graf Morny. daß die Vclleglnkeill»
f>,st sämmlllchlr Mächte u,> Innern, und vor Allen,
d>c Worte des Kaisers jerc Vlsorgniß vnr jedwerem
Äriege. liei wllchcm Ilnnkrcich dcihliligt scln konnte,
entfernt yaden.

P a r i S , 26. August. Dcr «Mon i ln i ! " mel^el.
der MalinslNlmsttr ^igc in sci»r,li ^clicht an dc»
Baiser an, dc,ß die Zahl dcr Floltenoffizirre unzurel»
chlno sli. Dcr Minister schlägt eine Velmel'rung der
Z^h! der Offiziell sin dieses Jahr um l0!> vor. E l
ist überzeugt, eine gleiche Vcrnnhrung sli für lN62
uolhweudig. Der Kaiser hat den Ver,cht genedmigl.

(Tr. Ztg.)
B e l g r a d , 26. August. Die Llllpschlma l)at

die neue Slellcrnorm »lach sicl'eustüüdiger Verallinng
mil 203 gegen 16 Slimmcn angenommen. Nach
Schlnß der Slupschlin" l»ereist der Üürft die Grcnz-
distrilie.

B e l g r a d , 27. August. Die Slupschlina da,
alle Gljl'pcüvorlagen angenommen und legt »nr noch
ciuigc Vcschwerdln des Volles vor. Donnerstag fill«
del ein Festessen btim Fülslen in Kraguis'.'ap Slat t .

N e w ' ? j o r k , l 7 . August. Vei einigen Thei-
len der in Washington ^stehenden Truvpeu derrichl
Insndordinallo». Del Slaalssckrelär des Aelißern.
Seward. h.,l sich I ' l l lagt. daß britische Untcrllianen
die Lruaratistcil unllrstnpcn. Letztere haben slch nach
Fairfax Couit zmüclgrzogc,,.

Einladung
zur Theilnahme an der sechsten Wohlthatia-

keits - Staats - Lotterie.

Mannigfach sind die Uebel. welchen die Mensch,
heil ausglscßt ist. aber deren größles «st der Irrsinn,
und überaus bljammcrnswerih si„o Jene. die vom
göilllchen Strahle der Vernunft verlassen, iu dnnkler
Geisttsuachl ihre trostlosen Tage diiilebln.

Hur solche Unglückliche soll in Gali^cnS Haupl«
stadl eine ^,.,udcs - Irrtnanstii l l errichl.t U'llden. mo
ihnen, wenn nicht immer Heilung, doch wenigstens
^lüdcrnng ibrer Helden geboten sein w i rd . und z„
diescm ^wecle wahrer Hnnlauilät haben Se. k, l .
apostol.'Majcstäl l t " " ^ ^ " Ertrag dir jet)« in Au«,
führullg g,,'omml»c» sechsten großen genninnüpigln
Slaate^ol lcr i t l'uldvollst zu wlrmc» geruht.

Oef l t l schou l)"t der Glfcrligte d i , offeniliche
Tl'silüahme zu ädnlichln Wodithäligll i ls'Unierncl)«
mu"gen angesprochen, nnd jedesmal mit dem best,!,
El folze. dcnn die !>'»"' lnS i^ht durchgeführten s'olle,
rien hal'ln reichen Scgcn llngedracht. und reichliä

loünleu die allergnäoigst bltheiligtsn Anstalten unter-
stützt werden ' — sei nun anch dieser Einladung eine
ebeuso erfreuliche. allgeiulin günstige Aufnahme be»
schiedcu.

MÜrlhälige Menschenfreunde fraq,„ „icht, wel»
ches das Vaterland 0cr Hilfsbeoürftigen »st — in
welcher Sprache zuerst der süße Mnllername von
seinen Kindeslippen ertönte, sie frage,! nicht - - und
delftn miileidöuoll.

Mögen dcnn alle die Ebelder^igen, deren Zahl
allcrwärls so groß ist, auch dießmal wieder wohl-
luolllnd mllhelfcn. damil das heilbringlnde Werk zu
Stande komme, und mögen sie dafür, wenn auch
d<'s Glück sich ihnen nicht zuwende,! wollte, in dem
erhebenden Bewußtsein dln Lobn finden. baß sie jeden-
falls beigetragen liabei'. die Tnibsale der bedauerungs»
würdigsten unter ilnen Milmsnschen n̂ uolrern.

D a s Los los te t 3 fi. ö st e r r. W ä u r .
Die i.'ol!crie. derlu Zohung ünwid.rriiiich l>m 2 l .
Dezember I tlli l ei folgen wird. ist n>>l Gsivinnsteil
von 80.000, 30.000. 20 000. 10 000. ^ ü l!000.
3 ü 4000. 4 ü 3000. ll u 2000. Itt -. 1000. 50
:» l!00 fi. u. s. w. im Ges.immlbclrage von 300.000
Gulden österr. Währ. ausgestalte!.

Abthei lung der gemeinnützigen Ktaal« Lotterie
bei der k. k. Lotto Dcrektion.

W i e i l im August 18Ll.
Fr iedr ich Hcb ran t ,

l . l, RrzilslNüssdralh.

Zandclö- un> VcschlWberichlc.
T r i e f t , 23. Angnst, (Wochenbericht,) Von Kaffeli.

sorten >var S . Donüngo am lebbafiestfü und wnrde
bc> jedem Vellanf ein Avanz bewilligt. Die Tendenz
dafür ist steigend. Ebenso bat sich die Ausmlrlsam.
leil auf die Riosortcn. deren Pllise im Gegensatz zu
anderen so scl'r gsfallrn sind. geworfen. Fiir mill l lre
Sorten, ist unser ,̂'agcr kn.'po lind bri drixgendem
^cd.nf mnßic man einen Availz zal'len. Wenn in
Knrzem nicht neue Znfudren eintreffen, wirb l»,i im»
,ner mcbr libnclxnenocm Vorralh der PreiS noch böber
gehen. Zucker gest. nur wenig umgeseßt. d«i der Vor«
ratli scvr g,schmolzen ist. Vei dringends» Käufen d>s
Auslandes wurden höbrre Preise au^ellgl. Pfeffer
Singapore 300 S . für liinreichlNd lebbasle Detail«
Nlichfrage verlauft. AaumwoUe "ur etwa Llll) V.
verlauft. Pleisc unveränder!. NoN'e Ziosinen C'Hine
und Smyri'.a in beschräullem Umsutz und Preise mau.
SamoS reichlich verlauft und Preis, slst bei blschränl«
lem Vorralb. Sultaninen wenig verlehrt. P,,ise
bü'l'en jedoch oh,,e Aenderii»^, Iobaonisbrot Apulien
»lwas zu behauplelen Preis,«! vrrkalift. Agrumen bei
knappem Geschäft fest. Mandel,, l'inreichenl» versauft
nuo hoher b,i fast gänzlich febleode,,, Vorrat!'. Wc'Ue
behaupllt nnd ziemlich umgesetzt. I n Weißblech und
.ssnpfer wurden lleine Ocschäflr qcmachl, Preise fiau.
Vlei elwas gemach!. Trndenz weichend. O,l binrei«
chlnb animirt in oid. Sorten aus Apnlien zu srü-
deren Preisen. I „ l.'lvanlcsc'rle» wurds», von de»
V>sit)er» einige Konzessionen genxiä'i. Für Spir i ius
flblen die Auftrags, doch zeigle sich di , Neigung zur
Spekulation, so daß die Umsäpe belsbl blieden. l ) "
sonders auf ^i l f , r»ng in den nächsten Winlrrmcmale».
Der Arlikel erfuhr jedoch kcine Prsii>erdöt>ung. Prol„ple
Ware fchlt immer nnd ist sehr bel'nuplet.

Auf dem Getreidemailt hi<ll die Nachfrage nach
Weizen. Mais nnd Hafer, sowohl für spätere Ter-
mine als nach disponibler Ware Anfangs der Woche
mit der früheren l'el'hafligkeil an. Sl'äier trat aber
einige Al'nahme ei», was man znm The,l den Hoden
Forderungen der Verkänser. zum Tlieil aber d,'»
Umstände zuschreiben muß. daß der Mmkl nach dem
oorglsteru eiügelrslenen biegen eine abwarllnde Hal«
lung eingenomnien l'.n. Fracht mit Dampfschiff dir , l l
nach England sb. 3 ' ) , pr Quart, in Fnll. mit Segel
a» Oldre sh, «. I m erste» Halbjabr wurden ^u
'̂a»de bier eingeführt 690 000 St . Getreide. d<n'on

242.000 S t . Weizen und 281,000 S l . Mais. Mehl
und Nlrie kamen 169.287 Ztr.

(Vetrcid - Durchschnitts - Preise
i« Lail'ach am 58 Nugust I^ i l l .

Marktpreise M ° ^ M « .

(?in W i e n e r Mctzeu
in österr. Währ.

fl. !r. > ll, '>.

Mizen « 2 4 st :Ul
Kern 4 39 « N«
(i,,rüt — — .1 43
Ha,er < !U » ' "
Hall'si-ücht — -^ b ' "
H''d,n — " ^ y
Hirse — 4 « 2
<lululilh -

^l>^uud Verlag von Ignaz v. Kleiumayr K5 F. Vambcru iu r.'.il'ach. — Verantwortlicher 3iec>aflcur: !f. Va,,ll.crg.



^ N l ' l l ^ n l ^ l ' l s ^ f T t t i e n , (Mittaqs l l lhl ) l W r Zt.1. «k<bl'l.) W„!!'q AsüdtNl!!^, !!»r Ylurdbahn-Aktien ssärfn' aus^sbl'tni . dahtl- nuch .ssrcdit-?lft!.'!l n'i.tqänqiq. St.iatsP.N'is" tagten
^ l z » ^ ^ l » l » ^ ^ u ) ^ . 27, <'lng. slst Illld th.'ilwl'isc hühcr im Kurs,'. Auch (Hr!l»dl'»<üi>'l»»^ .'Obligationen ^lfra.zt. ^rcmdc '^>il!ll,n hinlänglich a»»1gll'!,'tlN lind tlüilwcisc auch ctwc>6 l'lll>!^r

^ . d » ><a«le« (,ur N1U ft.) Z.cicl.na.l 5 „ ^ .;,) «? 5<» ( 5 . M . m . l ^ , ss, (7<»V«) 6 i „ , . ! ^ l . .^ ) 1 ^ - 3 t , ^'..n'is ., >tt . ^ . , - ^j'.O
Wel? W.n r 2)i^hr.i, u. Schllsltn . „ 5 „ j<:i..W X.».'»!» O.st Do»,'D.n:N",ch, ^cs, ^ ,^ ^: l^ i . ^ ^,;.',,—Windisch^s^ . 2>> „ « . !i2,!',<» 2 ^

I n üstcrr. W.il ining . ,u .'i°/, <!2.I) <i2^<» Ungarn ."> . «l7 2.» , i ^ 2'> O.stcrlcich ^'loyd in Tvicit U ^ ^ l ^ , — 220,— lll.ild'lciü „ 2 0 . , „ . ^ i .?ä ' ^ ^
ü'/. ?l»Ics,. von I l i t t l mit Niitfz. «6,40 «tt,6<» ^ i » . Va».. Kro. u. T l .w, ,, 5 ., ,.,; ?.> <i?,^.'. Wi.n. Daüipim.-Att.-Gts ' ^ V !«!.», ^?<»,—Krqlel'ich „ ><> , „ . >^.'»0 <5 ^
National ° «,,I.'hcn >»it ^ ^ ü ^ i t n ^ s, ^ fi<;,.-,>» ,17, Pcslhlr .<lcttc!il'rl!ck.n . . . IN»') — 3!»7 — ' W e c h s e l

Iä,i!itl.ss.,',w , 5 „ «»'«:» K ' 7 0 Zi. l ' .x l ' . u. Viifow ü ., <i.),'i.'i <;.>7^. Vühin. W^stbal)» >̂l i M ft. . !tt?.5.,> l i > « , . ' . ,

^ A ^ i ! i . u " ' ^ ^ " " " '. «, - 8 , l<, ^ " " ' " " ' " ^ ' ^ l - ^ ' ' '- ' " '' " « " ' " ' " " ^ f a . l d v r i e f e ls»r «>0 ,^,) '' - " " " ' ' ^ , , t . ̂ n «
M i ' t a l l i q i u / '! " <i' 7U <i. «0 ? l t ' t i e n ( l ' r . Stück). ', ' l^icnal-. ttjäh, v .^ , !«.'>?;,.')"/.. U>2,.,0 t«:t - ^ » ^ ' l ' ü l ^ mr >l»<» ft. sodo. W. . l ,<l '-'5 l " l ^

„ ., 1«.)5 . . ^ > 7 - «7 2 o 0 i . o , ^ c o m . - O ) , , z . ^ > » , l , ö . W . 5 . : , . ' - ä ! , i . ' . " ' ! ' ' ^ .. " . «" <" l,«.- l '^ns. ,».,<)<) z.a»ls , . . .>4 «1 « » '
„ „ ^̂ <i<» zu , ' l . gcrr-0 l«db.z . i0,»<)f l . ( iM. l'.,n>, li>20 - Lose (p.r S t i l l t ) ( < o u r « d e r G e l d s v r t e n .

5')C l̂ !. . . >-:'.." «3,2,^ ^la.Us-^is,-Gcs. zu 200 sl. (>. M . K l .d -?l»,uill für H a n ^ l u, Gcw, Geld Ware
., « zu i l w i l . «7,7.> 8 ^ . - rdcr /»00 Fr 272 5.) 2?!i — ^ii l < , 0 s i ^ . W I l t t , — litt.2«, 't. ̂ i m j - D l l f a t s i i U ft. tl<» fr. «i,l. ü l ' "^

(5cM5'9t,ntcnsch. zu « I.. »»»ti-. UiäO l ? . - Kais. lziis.-Vahn ^u 200 ß. (^. M . , « 3 , - l « ^ 5.» ^ m l - D a m v j s - G z. <«<> i i . < l M . l),i — z»«ii. Kroü.u . . . 1« „ „ , !^ , . ^ «
li, »cr Lirouländcr (siir iUO sl.) S>!v-»ordd.Vcrl'.-A.2l)U„ .. l t ' . ' / . i ! 17.7.» Ht^rl«,c»,, Ofcn ^ l 4« ŝ . ä. W. . ."l<: 2/i :l<l..'i<>'il.n^'lcoüsd'Dr . , < ) „ ! » » „ l > „ - ^ »

i>!ru!,dsiitlasi!!!!^6-Ol'l!^atil.!ic», Züdl. Staats-,Icüid.-vcil, u. ( i l i i t . >ll!!»!!,.'.j',> ^ 40 „ i^>c, . '.),i.— '.»<>,- ^li>is "uüpclialc . < < „ Z,» „ 1 l „ >>7 «
Y'i.'dcr-O.'s<c!r>'ich . . zu 5»"/,, i '?,— 8«.— ital. (fis. 200 , l . ö. U . . ^ j ' ^ , n . ga!m ., ^<^ „ ., - '̂'"'»<> 37. - Vcrsilistlialcl 2 „ ü'/,., 2 „ ü'/. "
Ot'. O.i't, in,c> S a l < . . . . . ' , . , «7.— 5«,— m, 140 ü <?<>"/„» l5in<as,lm!l, ^.'ia, ' / . 1 , ' . - ^ li.ilsm 4,1 4« iü, (5 "?. l̂<» 2,', !N» .'»<» Z ü l lr-'.' lqn' :'.?.. - „ 37 ., 25 ^

«effcliten- mil» Wedjsel-iiurf'c
an fccr f. P. uffcnt(id>cn ^ o r f c in Süßten.

Ten 28. 31-jflust IK« I.
(vffcftcu. it*ccl)fcl.

0 % Ü'iataitiqitcJ t»7 i»0 S i l b e r . . . j 3 6 . 7 5
ö % D i a t . ' ? ( n l . Si'.K» VCIIMJH . . «38. l t»
U3»iiifa!tifii . . 7 4 2 . — .U'. f. T u f i i k i i (J..j7
JfuMtaMifii 174.«'»

JJ v c in & c it - *2l u j c i # e.
2)sii 27. fliifliifl 1801.

ÜDic £)cireu: (Slucnö, 'UJnjoi, unt> — A ôviif,
£.ou&elöniaiin, uoii trieft. —• Die £>errcu: 33<ičer.
f. f. SWuiißerinlraid, — 9Beiß, ctoufmann, — 9taf<V,
SoüufSreifcnDcr, miD — Söanpf, ÜOU SBtcn. —
§r. "^idjler, 'OejnfiS-ocsljntf, won 3oria. — ,£r. ßvotm,
Maufmanu, i'on Memfdjcit». — ,£n\ *l$iiu Der 3"»
.ftiuifceltfiiuin», uoinžim;nin. — £>r. S23dJauiKi, ©nuiD<
iKstyiT, uoii ^eioini. — £>r. ©ctymmm, öiilnifaiit,
ooii OffcnlMit?. — £ r . üRnji-r, ijkosfffor, uou ftiinf.
finijcii. — £v. (Soiuistdp, you 3 s l r c t - — # i . £<instli>,
von ^ma,. — £n\ üMartiuciißlji, uon ^encMi].

Oetteiitliehe Anerkciiimng.

ijca-ii /. Jiurfllcitiur ill ©caj, Crfntl»a- t-fö

;l^teuifd)en MroMtcrfoft« fur ^rttfiletUci^e/'
Vorratliiu bei J o l i . JHLlc-bel in Laibacli.

Wenn irli Ihnen, verelirtesler Herr Vuvg-
leilner, liier meinen öllentlicheii Dank lür die
\vülillltiiti«f«;n Wirkungen, <^ 1 I | I % »leiriwclier
Kranlersaft an ineinein einzigen Kinde hervorge-
braclil., ausspn:i;he, so gesoliichl es nur, um dem
Dränge meines väterlichen lMlichtge(üh(s Genüge
zu leislen, denu einer Emplelilung beilari die.se«
Volksmittel wohl nicht. In Folge einer Verküh-
lung heim Nachhausgehen von einem Halle wurde
meine JSjührige Tochter von einer katarrhali-
schen LuJ'tröhren-ftntziindiüig helallen, v\ eiche
nicht nur allen Jleilmilleln IIOÄIU, sondern,-einen
langwierigen Charakter annehmend, ihre ganze
Körperkraft derart schwächte und heranbrachte,
dass seihst die Aerzte über den Ausgang dieses
Uebels sich sehr besorgt ausspraclicn. In dieser
lür mich, als Vater, sehr betrübenden Lage he-
stürmteu mich meine Anverwandten , bei meiner
Tochter den steirischen Kräutersal't, der in den
verschiedenen Krankheiten der Alhmungsorgane
so aullallend glückliche Resultate äusserte, in
Anwendung zu bringen. Ich ergrill' mil Kreii-
den und mit Zustimmung dav Aerzte diesen Kalb
und — ich kann diese Zeilen nur mit dankbar
gerührtem Herzen niederschreiben, mein Kind
ist mir wiedergegeben. Zusehends verloren sich
Husten, Sehleimauswurfund die krankhalteu Zei-
chen überhaupt beim Gebrauche dieses Heilsaf-
les, und nur 6 Wochen waren genügend, um
seihe ganz herzustellen. Als Menschenfreund
glaube ich daher Jedem, der an einem Lungen-
oder Uruslübel leidet, diesen Kräulersalt empfeh-
len zu können.

Franz Wallner,
JNViitlischaflsbcsitzor in Zedlittcii.

3 . 1540. (1)
2>nn ©ffcrtifltfn ist tout CSrlafic« in Ijoljen f. f.

i'fliiDf«rfQifruiio, itad; abflMcfltcr aJicißerprufimg, Mc
?Befiiflnlß jur SUiösibmiö öcö ^Baumciftcrßctücr'bcd
erteilt ivorDcn.

hierauf 'Scjug ncljmenb, enipftrblt fid? fur aüc
in fein $aä) tinfälaütnte 2lrDcilni mit Der 3ustd;muig
prempter miD biliiflfr ^cDtfiujn^.

Emil Veit,
ißaumetficr. solatia - 5?oifoht 9ir. 2i.

Sotto^i^ung üom '28. SCugufi.
Sricfr: 17 » 3 77 5O »O.

3. 15»Ö. (I)

(tto Praktikant,
öer ftd; mit einem guten Sciigntp über tie
gucttcfgeCegte 4. latciiu blaffe oitöJDeisen sann,
n>ttt> in dne Ityottyk aufgenommen,

sMtyu 2(uöt'unft ertheilt $ e u c $ a b r a m
in SBtsc|>ofl acf.
3. 1488. (3)

cenj)anblung VDtrb ein

Praktikant
aufgenommen/ roonibet baš (nefige
äcituug6*(Somj}t. 2luöüunft cttt)ctit,
3 - 1 5 3 9 . ( I )

QEine fdidtic (jeriiiimijjr Uolinung,
besternt) auö 7 Simmecn, «$vü$e, ©pcife=
Fammeu, Äcll^r, ^oljlcge, nötyigenfallö
attcj) ein ©tall für 4 sPfert)e ist ju $Jttci)ae(i
$u üeemtet^etu 5)väf>eceö gu erfaßten )̂ercen=
gaffe SÄc. 208 ebener CrrDe.
3. lüoo. (2)

S n S e l l o ndcOfl Uibad) ist baa
$a\\$ 9tv. a, mclctjcö sum 8Btct(;ö*
l)auöbctncOc sclju geeignet t(l; foglcicö
ju Decmicti;eru SRd't)evc6 @t# ^etcre*
žBorfL 9ir* 7, ebeneibig ju erfragen.

3. »41». ((>)

4]asten 31ttj;tur pr pscrDe.
Dicfc ijl eine unocrbcrblitbe unD unfd)flöjj^

trni'fciibe flü'j|icje ü)ioffc und l;ei(t $uiNr(fli|ifl
( S a i l i' n (öJaiiiMifluß;, © a ( ( c n b ü n b c 1, «üie

aud) anbci'f ©ofa^wülilc, IÜÜ uberl;aui?t ' u n ^
^t' i lutiß mdydcf; i|l, bn Spfcrbcn gi'i'iiiMicl).
SPfciS tfiticr giopou ^(afebe mit

Öfbraud)ö-. "Anweisung 2 fl. (><» fr. ö. S0 '
» eincv i'Uinm . . . 1 „ 4 0 „ »

{i p p iü a r 11> 311 Srcibad) 'in Ädvnti'ii; ffi'nfr

i|l biffdüi* 3u bffommiMi tu 25o(>on bei 4?''1'1'11

CS. %. 3 a m b r a , in ® ö r j bot .fprn. CS. ^ o d ) ^
in 051- a 5 boi $vn. ^urflloifiiiT, ?Cpotl;cfcr, '"
3 n n 6 b v u d bei .^vn. JD. 3 o m b r a , in # ( ö '
cj c n f u v t in 9)žri)crl;ofer'6 tfpotlKrV, in ^ s l | i

b a d ) bei JQU\. Äva|"cr;oüi(j »ytv S3iioftaube ^ r >

2 4 0 " , in ä J t l l a d ; bei 4>Vn. ftiirfr, in i ß i ' 1 "
in bi'r ?spotl;ffe »311m golbcncn jj)irfd)cntf ^ "
.H'ol;(matft.

Morveum.
3 u r [d;tuilcn unt> grünt>lid)en .(peilung ^([

btanbiqcn S Ö u n b c n , R i f f e l unb SpofyH*'
\d} m i'i r c, .$ a 111 a u 6 f d; I a g ?, a(3 £ r a {} f flJ
9? a u & e n , 3Ä a is f c n , Ä u m m e t = unb G5 J *'
t c l b v u c t , § u f = unb Ä l a u c n g e fd)n?i< l ' c

jfbi'i- l i t , befonberö anjuempfel^cn. ^ t e i ö *'' l l f r

S(a|*d;c mit ®fbraud)6aniufifinig I fl. H*,
6. 20. 'Äuftrdjjc sönnen nur ßegen frans'^*
^oiMHöcinfcnbuncj bev C^clbbt'traqe cffi'^11'1

rucibm, rocldjc man 31t rtd)tfn belieb? an
s ^ h i ( i v p ^ a r t f ) 31t $rcibrt fb in Änttitcit«

Z. l ^ 2 l . ( l l ) ^ ^

Die k. k. prioilegirte

Gbenfurther Dampfmühle
und

Rollgerste - Fabrik
erlaubt sich hiemit, einem ^ . ^- Publikum ergebenst anzuzeigen, daß sie am Ha"p^

platze zu Laibach nächst dem M a g i s t r a t e cme „ N i e d e r l a s s e " ib"l
Mahlprodukte siir den n i ,/,»5- und i?„ ,/^«</-Verkauf aller Sorten' W e i z ^ "
K u k u r n z - und G e r s t e n - ( ^ r i e s , W e i z e n , (bersten-, Nogsten und Kttkur lN l
Mehle, welche sich durch besondere Güte und Qualität auszeichnen, errichtet, und e"'
pfiehlt dieselben zur gütigsten Abnahme unter Zusicherung der möglichst billigsten Pret^'

R o l l g e r s t e von feinster Sorte (eigenes Erzeugniß) ist stets in allen N " ^ .
mern zum Fabrikpreise vorräthig, selbe jedoch nur von ^ Pfund angefangen z" "
kommen.

Besonders beachtcnswerth ist der Umstand, daß sämmtliche Mehle auf ganz trock^ j
nem Wege erzeugt, daher auch viel haltbarer und ausgiebiger als die genetzten Mehle pn '

Auch sind daselbst sehr gute V r o t t M N p f c l N zu haben. .


